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sen und Hühner zieren den Mittelstreifen der 
Ortsmitte Weilheims. In diesem Jahr bemal-
ten die Kinder Ostereier um die Sträucher 
damit zu schmücken.   Zur Belohnung gab es 
ein Schoko-Osterhasen.  Foto: Ebwerein 

Hechingen-Weilheim. Dem Aufruf von Weil-
heimer Ortsvorstehers Gerd Eberwein, die 
Osterwiese zu gestalten, sind wieder einige 
Kinder gefolgt. Blumen, Bienen, Spinnen, 
Raupen und Schmetterlingen sowie Osterha-

Kinder gestalten Weilheims Osterwiese
gen Produkte und Aufgaben der Bienen ein-
ging.   Beiter erläuterte die Zusammenhänge
anhand mitgebrachtem Anschauungsmate-
rial. Der nächste Seniorenmittag ist am  Mitt-
woch, 24. April. Foto: Bensch

Hechingen. Beim SPD-Seniorennachmittag 
war das Frühjahr und Ostern  Thema.   Mit Refe-
rent Herbert Beiter wurde  ein Fachmann  
eingeladen,  der   die Vielfalt an Gärten  näher-
brachte und eindrucksvoll auf die reichhalti-

Herbert Beiter spricht über Bienen

Hechingen.  Ein mutmaßlich 
unter Drogeneinfluss stehen-
der Autofahrer hat am Oster-
montag versucht, vor einer 
Polizeikontrolle zu flüchten. 
Gegen 1  Uhr sollte der BMW-
Lenker in der Holger-Crafoord-

Straße an einer eingerichteten 
Kontrollstelle zu einer allge-
meinen Verkehrskontrolle an-
gehalten werden. 

Der Fahrzeugführer miss-
achtete die Anhaltezeichen des 
Polizeibeamten und fuhr, statt 

in den zugewiesenen Kontroll-
bereich, beschleunigt weiter in 
Richtung Bundesstraße 32. 

Bei einer kurzen Verfolgung 
unter Verwendung entspre-
chender Anhaltesignale fuhr 
der BMW-Fahrer mit überhöh-

ter Geschwindigkeit in Rich-
tung Kreismülldeponie. 

Dort endete die Fahrt des 
Pkw, weil der befahrbare Weg 
zu Ende war. Drei Mitfahrer des 
BMW konnten fußläufig in den 
Wald flüchten, der Fahrer 

selbst entfernte sich nicht. Bei 
der nun folgenden Kontrolle 
bestand beim 18-jährigen 
Fahrzeugführer der Verdacht 
einer Drogenbeeinflussung, 
weshalb er eine Blutprobe über 
sich ergehen lassen musste und 

sein Führerschein beschlag-
nahmt wurde.

 Zu einer Gefährdung des an 
der Kontrollstelle einweisen-
den Polizeibeamten und ande-
rer Verkehrsteilnehmer kam es 
nicht.

18-jähriger BMW-Fahrer flüchtet vor Polizei und wird geschnappt
Der Fahrer wollte sich einer Polizeikontrolle entziehen. Bei der Kreismülldeponie endet die Verfolgung. Drei Mitfahrer konnten zu Fuß in den Wald flüchten.

tag, 25. April. Die Veranstaltung ist 
offen. Alle, die wollen, können dabei 
sein.  Foto: Abt 

nicht nur gute Witterungsbedingun-
gen beim anspruchsvollen Lauf hoch 
zur Burg Hohenzollern, sondern auch 

einen prächtigen Sternenhimmel über 
sich, der den  Lauf erhellte.   Die nächste 
Gelegenheit dazu gibt’s am Donners-

Burg Hohenzollern. Beim monatli-
chen Vollmondlauf der LG Steinlach-
Zollern   hatten die rund 20 Teilnehmer 

Vollmondlauf zur Burg: Weitere Läufer sind jederzeit  willkommen

Hechingen. Die Post- und 
Telekomsportgemeinschaft  
Hechingen kommt am Montag, 
22. April, ab 19.30 Uhr in der 
Ermelesstraße 12 zu ihrer 
Hauptversammlung zusam-
men. Der  Eingang ist  hinten bei 
den Wohnungen, so die Veran-
stalter. Auf der  Tagesordnung 
stehen unter anderem Berichte 
des ersten Vorsitzenden und 
der Abteilungsleiter  und  Anträ-
ge. Diese sind bis  18. April  
schriftlich an den ersten Vorsit-
zenden Erich Morlok zu richten.

Sportgemeinschaft 
zieht Bilanz  

i Kurz berichtet

Hechingen. Das „Ohrenkino“ 
findet  am Mittwoch, 3. April,  
wieder in der Villa Eugenia 
statt.  Zu Gast sind diesmal  zwei 
Schüler vom Gymnasium 
Hechingen. Luca Uyana und 
Marius Kaupp lesen aus dem 
Buch „Corpus Delicti“ von Juli 
Zeh. Es handelt sich um einen 
dystopischen Roman, der im 
21. Jahrhundert spielt. Eintritt 
frei,  Spenden sind möglich. 

Zwei Schüler beim 
„Ohrenkino“ zu Gast

n Von Willy Beyer

Hechingen.  Mit der vom 
Stifts-Chor musikalisch gestal-
teten und von  Dekan Michael 
Knaus zelebrierten Messe   be-
gannen an Gründonnerstag die 
Feierlichen zum diesjährigen 
Osterfest. Mit der Messe vom 
Letzten Abendmahl an Grün-
donnerstag beginnt wie stets 
die Feier der drei österlichen 
Tage. Im Gedenken an das Mahl 
mit Jesus und seinen Jüngern 
und dessen Fußwaschung wur-
de diese auch bei der Feier in 
der Stiftskirche von Freiwilli-
gen an Dekan Knaus vorge-
nommen. 

Am Karfreitagnachmittag 
wurde dann an das Leiden und 
Sterben Christi gedacht, was 
vom Vocal-Consort musika-
lisch mit gestaltet wurde. Die-
ser Chor und alle weiteren Vo-

cal-Beiträge (wie am Sonntag 
der Stifts-Chor bei der Eucha-
ristiefeier) und andere Feiern 
von Gründonnerstag bis Oster-
montag wurden von Florian Pe-
ters angeleitet, da sein Vater, 

Kantor Mario Peters, erkrankt 
ist.

Ein ganz besonderes sakra-
les Ereignis  ist stets die Feier 
der Osternacht, auch Lichtfeier 
genannt. Dabei wurde die Os-

terkerze draußen (beim Bür-
gerbüro) entzündet und das 
Licht an die Gläubigen weiter 
gegeben, sodass beim Einzug in 
die dunkle Kirche diese zu-
nächst nur von Kerzenlicht be-
leuchtet war. Erst nach dem 
Evangelium war das Kirchen-
schiff nunmehr von Lampen  
hell erleuchtet. 

Innerhalb der Eucharistie-
feier durfte in der voll besetz-
ten Kirche auch die Erneuerung 
vom Taufbekenntnis nicht feh-
len und innerhalb des Hoch-
amts gab es verschiedene Wort-
beiträge. So lasen Oliver Dyma 
und Anette Mayer ebenso aus 
der Genesis (die Schöpfungsge-
schichte) wie auch Diakon 
Schäfer. Anette Mayer rezitier-
te ebenso aus dem Exodus wie 
C. Schneider aus Jesaja. Weitere 
Lesungen trugen Oliver Dyma 
aus der Bibel bei und schließ-

lich sei noch Toghrid Fattho ge-
nannt, die in Arabisch aus dem 
Römerbrief (6,3-11) las. 

Vom weiteren Geschehen in 
der Osternachtsfeier sei noch 
Knaus´ Vortrag vom Evange-
lium nach Markus (Mk 16,1.7) 
angeführt, wo es um die Auf-
erweckung des gekreuzigten 
und gestorbenen Jesus Christus 
geht. Darauf  wurde es wieder 
hell im Kirchenschiff und von 
der Göckelorgel (Peters) er-
klang festliche Musik. Nach 
dem Hochamt gab es noch bei 
Häppchen und Getränken ein 
gemütliches Zusammensein im 
Gemeindehaus.

Anzumerken sei noch, dass 
es am Ostermontag noch einen 
Familiengottesdienst in St. Ja-
kobus gab, der musikalisch vom 
Eltern-Kind-Singen und dem 
Kinderchor musikalisch gestal-
tet wurde.

Chöre geben Ostern musikalische Note
Während der Osterfeiertage haben Stifts-Chor, Vocal-Consort und das Eltern-Kind-Singen  die Gottesdienste in der Stiftskirche 
mitgestaltet. Zahlreiche Besucher gedachten dort des Todes Jesu und feierten seine Auferstehung. 

Die Messe während der Osternacht hat Dekan Michael Knaus ze-
lebriert. Foto: Beyer 

Hechingen. Die Volkshoch-
schule Hechingen bietet am 
Donnerstag, 25. April, einen 
Kurs zum Thema „Gespräch 
über den Tod   und das Leben“. 
Kursleiter Michael Ziegler gibt 
von 19 bis 20.30 Uhr Einblicke, 
wie die eigene Trauerfeier und 
Beerdigung vorbereitet werden 
können, um damit die   Angehö-
rigen zu  entlasten. Der freie 
Trauerredner und Religionspä-
dagoge Michael Ziegler geht in 
seinem Vortrag mit anschlie-
ßendem Gespräch auf viele 
Möglichkeiten ein, für die 
Trauerfeier und Beerdigung im 
persönlichen Umfeld schon zu 
Lebzeiten vorzusorgen. Treff-
punkt ist die VHS Hechingen, 
Raum 103. Anmeldeschluss ist 
der 18. April.

 Trauerfeier 
vorbereiten


